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Halle, Donne rstag den 8. Juni
e

Dentſchland.
Berlin, d. 6. Juni. Se. Maj. der Konfſg haben geruht:

Den Konſiſtorial- Rath und Profeſſor Dr. Tholuck in Halle
zum Mitgliede des Konſiſtoriums zu Magdeburg zu ernennen.

Se. Königl. Hoheit der Prinz Auguſt iſt nach Prillwitz
abgereiſt.

Se. Durchlaucht der Königl. Wurttembergiſche General
Lieutenant, außerordentliche Geſandte und bevollmachtigte
Miniſter am Kaiſerl. Ruſſiſchen Hofe, Furſt Heinrich zu

ohenlohe-Kirchberg, iſt nach Stuttgart, und der Ober-Jednpene der Provinz Brandenburg, von Meding, nach

Karlsbad von hier abgereiſt.

Berlin, d. 3. Juni. Der Entwurf des Strafgeſetzbuches
iſt den richterlichen Behörden unſerer Hauptſtadt zugeſendet
worden und hat zu intereſſanten Debatten Anlaß gegeben da
man unſchluſſig war, ob damit gemeint ſei, daß, wie zur Zeit,
wo das Landrecht dem oöffentlichen Urtheil übergeben wurde,
auch diesmal von den Kollegien der Richter ein Urtheil gefor
dert werde. Wie man vernimmt, hat das Kriminalgericht des
halb bei dem Miniſter angefragt und die Antwort erhalten, daß
es jedem Einzelnen unbenommen bleibe, ſeine Anſichten darzu
thun, das Kollegium aber keine Verpflichtung habe, ein Ge
ſammturtheil zu fällen. Da nun in dieſer Antwort nicht die
Weiſung liegt, ſich eines Urtheils zu enthalten, ſo hat der
Gerichtshof beſchloſſen den Entwurf zu prufen und ſeine Mei-
nung darüber in pleno auszudrücken. Wahrſcheinlich wird
dies Beiſpiel auch von andern Kriminal-Kollegien nachgeahmt
werden, und gewiß iſt Niemand ſo ſehr berufen, ſachkundig
uber ſpezielle Beſtimmungen zu urtheilen, als der Richterſtand,
der am beſten zu beurtheilen vermag, was zweckmaßig oder
verwerflich, und deſſen Urtheile daher von großer Bedeutſam
keit fur alle noch zu treffenden Abänderungen ſein müſſen.
Wahrend man ſich in der Rheinprovinz ſo laut und allgemein
gegen die körperliche Zuchtigung ausſpricht, iſt dieſelbe, nach
dem Urtheile vieler unſerer Kriminalrichter, das einzige Mit
tel, um Dieben und Verbrechern Schrecken einzuflöoößen, und
der großte Theil iſt der feſten praktiſchen Ueberzeugung, daß
ohne Furcht vor der Peitſche bei uns die Zahl der gemeinen
Verbrecher ſich vermehren und die Demoraliſation weit hoher
ſteigen wurde, als ſie iſt.

Der Freimuth, mit welchem ſich die rheiniſchen Stande
uüber allerhand Gebrechen der Zeit aäußern, wird viel beſpro-
chen; man ſieht darin ein neues Zeichen ihrer unabhangigen
Geſinnung, die um ſo ehrenwerther iſt, als ſie ſich mit einer
aufrichtigen Ergebenheit gegen den Landesherrn paart.

Köönigsberg, d. 29. Mai. Der 8. Juni d. J. iſt der
Tag, an welchem vor funfzig Jahren unſer verehrter Mitbür-
ger, der Staats Miniſter v. Schön in den Staatsdienſt ein
trat. Vom Koönige iſt auf diesfalliges Anſuchen die Erlaub-
niß zur Errichtung eines Denkmals fur Herrn v. Schon in
hieſiger Stadt in ſehr gnadigen Worten ertheilt worden, und
ſo wird denn der feſtliche Tag damit beginnen, daß Morgens
7 Uhr der Grundſtein zu dieſem Denkmal, welches in einer
hohen eiſernen Saäule beſtehen ſoll, vor dem Akademiegebaäude
in der Koönigsſtraße gelegt werden wird. Von hier werden De
putationen unſerer Stadt und Univerſitat, denen ſich Deputa-
tionen mehrer Städte der Provinz anſchließen werden ſich nach
Arnau, dem Landſitze des Herrn v. Schon, wo derſelbe ge
genwartig wohnt, begeben, um dem verehrten Jubilar ihre
Gluckwunſche darzubringen und denſelben zu dem veranſtalteten
Feſtmahle abzuholen.

Frankreich.
Paris, d. 31. Mai. Der Meſſager von geſtern Abend

giebt die umſtändlichen Berichte des Herzogs von Aumale
über ſeinen großen Sieg. Es wurde aber nicht, wie es bisher
und ſelbſt in der telegraphiſchen Meldung geheißen, die Smala
Abd-el-Kader's, ſondern die des El Hadji-el-Kader
weggenommen. Nach einem ebenfalls im Meſſager publizirten
Bericht eines Offiziers hatte der Herzog von Aumale nur 500
Mann Kavallerie bei ſich, während die Araber 10,000 Mann
hatten wovon 2000 beritten. Beinahe 7000 Gefangene und
60,000 Stuück Vieh fielen in die Hande der Franzoſen.

Großbritannien und Jrlaud.
London, den 30. Mai. Die Repealagitation in Jrland,

weit entfernt, ſich zu legen, hat in den letzten Tagen an Kraft
und Heftigkeit zugenommen, zumal ſeitdem der Beſchluß Sir
R. Peels, vom Parlamente neue Vollmachten zur Unterdruk
kung derſelben zu fordern, in jenem Lande bekannt geworden iſt.
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Die Spalten der Dubliner Repealblätter vom 26. ſind wieder
mit Beſchreibungen von einer abermaligen Demonſtration an

die am 19. in Nenagh, dem Hauptort des noördlichen
heils von Tipperary, ſtattgefunden hat. 450,000 Perſonen

ſollen dabei zugegen geweſen ſein, und O'Connell war 20
engl. Meilen weit durch das Land wie auf einem Triumphzuge
zu dieſer Verſammlung gekommen. Eden ſo weit her war auch
die Menge von allen Seiten herbeigeſtromt; aus den Graf-
ſchaften Clark und Galway allein waren 1000 Vöte mit Men
ſchen befrachtet auf dem Fluſſe Shannon angekommen. Kein
Land wie Jrland, hub O' Connell an, könne ſo viel phyſi
ſche Kraft, gepaart mit ſo vollkommener Ruhe, kein Land in
der Welt ſo gigantiſche Geſtalten und ſo wenig Neigung, ſie zu
mißbrauchen, aufweiſen. Er wolle indeſſen R. Peel und Wel-
lington rathen, ſie in Ruhe zu laſſen. Keine einzige gewalt-
ſame Handlung werde ſich aber die verſammelte Menge zu Schul
den kommen laſſen, wenn auch die andere Partei ihr ſehr dank-
bar dafür ſein wurde, wenn ſie Jemanden mißhandelte, damit
Leute vor Gericht geſchleppt werden konnten. Jrland muſſe
fortan ein iriſches Parlament haben und von Jrlandern regiert
werden; denn es ſei der ſachſiſchen Mißregierung muüde. Als
O'Connell fragte, ob Tectotallers zugegen ſeien, erhob ſich ein
Wald von Händen, und er bemerkte darauf, die Regierung habe
durch die Mäßigkeitsbewegung 1,724,000 Lſtrl. an Einnahme
eingebüßt, und es ſei kein Verbrechen, mäßig zu ſein. „Alſo
ſtandhaft, ihr Knaben, ſtandhaft, und ihr werdet noch Siegerſein,
ſchloß ſeine Rede. Auch Herr Steele, der gewohnliche Beglei
ter O'Connells bei ſolchen Gelegenheiten, hielt eine Rede,
in welcher er den eiſernen Herzog (Wellington) als den „al-
ten iriſchindiſchen Sipoy“ und Peels Mutter als eine „ſpin
nende Jenny“ (Spinnmaſchine) bezeichnete, welches mit enthu
ſiaſtiſchem Beifall aufgenommen ward. Auf dieſe Demon-
ſtration folgte ein Gaſtmahl von ungefähr 350 Kouverts, bei
welchem O'Connells Geſundheit als die des Befreiers (Li
berators) von Jrland ausgebracht wurde. Von der Geiſtlich-
keit war nur Dr. Ken nedy beim Mahle zugegen. Einem iri-
ſchen Blatte, dem Carlow Sentinel zufolge, kaufen die Bauern
in Jrland allenthalben Blei aus den Theekiſten von den Gewurz
kraämern, um, wie man meint, Kugeln daraus zu gießen.
Auch ſollen überall fremde Moönche umherſchwarmen.

Jm Kriegsdepartement herrſcht fortwährend die großte
Bewegung hinſichtlich der Abſendung von Truppen, Waffen,
Munition u. ſ. w. nach Jrland 25,000 vollſtandige Armaturen
ſind während der letzten 5 Tage vom Tower und von Woolwich
aus nebſt großen Quantitaääten an Vorrathen und Lebensmitteln
nach derſelben Beſtimmung abgegangen. Zwei Dampffregatten
ſind die Ueberbringer dieſer Armeeerforderniſſe, und noch meh-
rere werden ihnen folgen. Jn Woolwich und im Tower iſt
Alles mit Einpacken beſchäftigt.

Vermiſchtes.
Dresden, d. 4. Juni. Das froöhliche Feſt der Pfing

ſten wird ſo eben von allen Thurmen der Stadt auf's feierlich
ſte eingeläutet; Fremde aus allen Gegenden ſind herbeige
ſtromt, um es mit uns zu begehen. Leicht aber konnte dieſe
Freude auf das traurigſte geſtort werden. Der geſtern Abend
von Leipzig nach hier abgehende Dampfwagenzug ſollte uns mit
zwei Lokomotiven in fuünf und zwanzig Perſonenwagen nahe an
Tauſend Fremde zuführen, kam aber zwiſchen Dahlen und
Oſchatz in ein heftiges Gewitter das ſich in einen Wolkenbruch
auflöſte. Die furchtbare Waſſergewalt durchbrach das Funda-
ment der Eiſenbahn und riß dieſe auseinander. Der Zug ſtand
vor einem ſturmiſch wogenden Waſſerſtrom. Glucklicherweiſe

wurde er noch gehemmt, bevor er in die Fluthen gerieth, wo
er ſicher in dieſer zerſtoörenden Gewalt ware verloren geweſen.
Alle Paſſagiere waren in großer Angſt und Noth. er Zug
mußte wieder nach Dahlen zuruckkehren. Nachdem der von
Dresden kommende Wagenzug paſſirt, und nach einem Aufent-
halt von zwei und einer halben Stunde, konnte die Fahrt erſt
weiter fortgeſetzt werden. Mit ängſtlicher Spannung hatte
man hier den großen Dampfwagenzug erwartet, denn man
ſetzte ein großes Unglück voraus, welches ihn hieher zu gelan-
gen gehemmt. Mit wahrer Freude begrüßte man die endlich
ankommenden Fremden.

London, d. 31. Mai. Ein Korreſpondent der Mor
ning Chronicle ſchreibt aus Philadelphia vom 15. Mat,
daß beim Leuchtthurm auf Thatchers Jsland am Kap Aun ein
Brett angetrieben ſei, welches die Worte Dampfſchiff Praſi-
dent enthalte.

Fonds- und Geld Conrs.
Berlin, den 6. Juni.

Pr. Cour.Pr. Cour.

fonds. ien.f. Srief. Geld Actien. f. uſef. ſ Gad. Se
St. Schldſch. 3/, 103 103 Eiſenbahnen.
Preuß. Engl. Berl. Potsd.) 5 I1a9Oblig. 30. 4 103 do. do. P. Obl. 4 103
Präm. Sch.d. Magd. Leipz. SSeehandl. 938 93 do. do. P. Obl.) 4 1103
Kur u. Nm. Brl. Anhalt. 134 133Schldvſchr. 3/, 102 do. do. P. Obl.) 4 1032, 103
Berl. Stadt Düſſ. Elberf.] 5 2 72Oblig. 8 1031 do. do. P. Obi.! 4 95)),
Danz. do. in Rheiniſche 574 73/2Th. 48 ſpdo.do. P. Obl. 4 952Wſtpr. Pfbr. 3/, 102 WBerl. Frankf. 5 1122)
Grßh.Poſ. do. 4 106! ſo. do. P. Obl. 4 1103!
do. do. 3/, 102 (Ob. Schleſ. 4 109 108'7,Oſtpr. Pfbr. 3 1041/, 1038/, B. Stett. Lt. a 115

Pomm. 3 1027 102/, do. do. Lt. B. IIIö
Kur u. Nm.do. 1027 102 Frbecheder
Schleſ. do. 3*/,101 10 And. Goldm

à 5 Thlr 12 11isconto. s l 4
Leipzig, d. 6. Juni.

taat iere. Ange e AngeStaatspapiere de Geſucht Staatspapiere ber. Geſucht.

K. S. SteuerCred. K. Pr. St. Schuldſch.
Kaſſenſch. à 39) im à 31 in Pr. Ct.

14 F. pr. 100o 103von 1000 u. 500 1100 Hamb. FeuerK. Anl.
kleinere o à (300 Mk.K. S. Kamm.-Cred. Bco.150 96 SKaſſenſch. à 29, im K. K. Oeſtr. Metall.

20fl. F. pr. 150 fl. Conv.v. 500, 200 u. 50 2 à J lauf. Zinfenn 115K. S. Landrentenbr. à 49 à 1032 im 104à s i. 14 F. à so 14 807v. 1000 u. 500 102
kleinere 2 ActienK. Preuß. Steuer exclus. Zinſen.CreditKaſſenſch. à Act. d. W. B. pr. St.
39/ im 20 fl. F. à 103 1145 2v. 1000 u. 500 100 Leipz. Bank- Actien
kleinere a250 pr. 1001 121Leipz. Stadt-Oblig. Leipz. Drsd. Eiſenb.

à 3 im 14 F- Act. à 100, pr. 100 1159,
v. 1000 u. 500 997 FSäcchſiſch-Baier. do.

kleinere pr. 100 98 SLpz. Dresd. Eiſenb. Magd. Lpz. do. incl.
P.-Obl. à 3 106 I Div. Sch. do. pr. 100o1 169
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Getreidepreiſe-
Nach Berliner Scheffel und Preufß. Gelde.

Halle, den 6. Juni. ßenau a. Köln.

ber a. Wittſtock. Hr. Landger. Rath Rückert a. Bonn.
genieur Haacke a. Dortmund.
Schäfer u. Hr. Wagenbauer Berger a. Magdeburg. Hr. Kaufm. Lie

Hr. Oekon Weigold a. Danzig-

Hr. Jn
Hr. Kaufm. Kirchheim, Hr. Partik,

5 z bis Stadt Zürchz Hr. Gymn. Dir. Schmidt a. Wictenberg. Die Hrrn.Gerſte 1 17 7 7 1 35 7 Kaufl. Oellermann u. Pallau a. Lennep, Friedländer a. Berlin,
Hafer 1 1 4 z 4 Meyer a. Magdeburg. Hr. Kantor Herrmann a. Dieskau.2 Goldnen Ring Hr. Reg Rath Küttner a. Weißenfels. Hr. Hofrath

Magdeburg, den 6. Juni. (Nach Wiſpeln.) Bauer a. Dresden. Hr. Cand. Brüger a. Berlin. Die Hrrn, Kaufl.
Weizen 53 551 Gerſte Hobeich a. Frinkenhauſen Korn a Seehruſen. Hr. Oekon. Mühl-Roggen weeukeeeee Hafer mann a. Burgſtall. Hr. Rittergutsbeſ. Knauer a. Görzke.Schwarzen Bär Die Hrru. Fabrik. Gebr. Cohn a. Deſſanu. Die

Hrrn. Kaufl. Schmidt a. Berlin Muthreich a. Bleicherode, KorbWaſſerſtand zu Halle
1 Zoll.s Zon

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
Nr. 1 und Zoll.

am 7. Juni.
Oberhaupt 8 Fuß
Unterhaupt 10 Fuß

am 6. Juni

Fremdenliſte.
„Angekommene Fremde vom 6. bis 7 Juni.

Jm Kronprinzen Hr. Kaufm. Schugt a. Köln. Hr. Partik. Büchel
a, Eiſenach. Hr. Lehrer Welter a. Berlin. Hr. Reg. Aſſeſſ. Schrei

Goldnen Kugel

Zur Eiſenbahn

Hamburg.

a. Chemnitz. Hr. Lehrer Kunath a. Naumburg.
Stad:t Hamburg Mad. Gerſtenberg a. Tilſit. Hr. Parkkk. v. Bou

verot a. Düſſeldorf.
Werkführer Mohr a. Berlin.
Hrrn., Kaufl. Bertin u. Sülter a. Magdeburg,
weſer Katzelt a. Friwitz.

Hr. Pred. Ortlepp a. Blumberg. Die Hrrnu. Kauf
Reihm a. Leipzig Richter a. Berlin.

Hr. Dir. Wolff a. Königsberg
mermann a. Pyrmont. Die Hrrnu. Kaufl. Heinemann u. Viereck a-

Hr. Regier. Rath Groner a. Roßleben. Hr.
Hr. Pfarrer Moſche a. Gerberode. Die

Hr. Eiſenbahn ver

Hr. Partik. Lem

Familien Nachrichten.
Entbindungsanzeige.

Die heute Mittag 12 Uhr erfolgte leichte
und gluckliche Entbindung ſeiner lieben Frau,
Auguſte geb. Biermoritz, von einem ge-
ſunden Knaben zeigt hierdurch ergebenſt an

Halle, den 6. Juni 1843.
der Kaufmann Stracke.

Todesanzeige.
Sanft und ruhig entſchlief nach langen

Leiden am zweiten Pfingſtfeiertag, als den
5. d. Mts. fruh 8 Uhr, meine innigſt
geliebte Frau Pauline Clauswitz, geb.
Pſautſch, an der Bruſtkrankheit in ih-
rem 27ſten Lebensjahre. Mit tiefbetrub-
tem Herzen zeigt dies, um ſtilles Beileid
bittend, allen theilnehmenden Freunden und
Bekannten an

der hinterbliebene Gatte
nebſt Kind.

Todesanzeige.
Heute fruh 4 Uhr endete nach langen

Leiden unſer geliebter Vater, der Gaſtwirch
Chr. Andr. Stoye, im 64. Lebensjahre
ſanft ſeine irdiſche Laufbahn. Dies wid-
men theilnehmenden Verwandten und Freun-
den, mit gerechtem Schmerz

Halle, den 7. Juni 1843.
die Hinterbliebenen.

Gv]GwAKXAXÄoTſOls]ccoce ocs
Bekanntmachungen.

Das diesjährige Obſt in der Plantage
des Waiſenhauſes ſoll den 12. Juni Nach
mittags 2 Uhr dort ſelbſt, unter den vor-
her bekannt zu machenden Bedingungen,
verpachtet werden. Pachtluſtige, welche ſich
umſehen wollen, können ſich beim Gartner
Trothe melden.

Halle, den 29. Mai 1843.
Das Directorium der Franckeſchen

Stiftungen.

h v

Theater nachricht.
Freitag, den 8. Juni:

letzte Gaſtdarſtellung des Hn. Börner
Das Feſt der Handwerker,

Vaudeville in 1 Akt, von Angely.
Vorher:

Der Kammerdiener,
Poſſe in 4 Akten, von P. A. Wolff.

Herr Börner die Rolle des Kluck und
des Commerzienrath Hirſch als Gaſt.

Dr. Fr. Lorenz.
Steppdecken

in der groößten Auswahl, mit reiner Wolle
wattirt, à Stuck 3 Rthlr., bei S. Jon-
ſon, Rathhausecke.

A. Henſel aus Naumburg a./S.
empfiehlt ſich einem geehrten Publikum mit
einer Auswahl von Knickern, Sonnen-
und Regenſchirmen, verſpricht bei reeller
Bedienung die nur möglichſt billigſten Preiſe.

Sein Stand iſt auf dem Franckensplatz
in der erſten Bude rechts.

Moſtrich, Düſſeldorfer,
extra fein, in Kruken, neue Haäringe, Lim-
burger Kaſe, Sprottillen in Oel, Sardel-
len, marinirte Haäringe, ſofort in der Ha
ringshandlung bei Boltze.

10 bis 12 Wispel Roggenkleie werden
billig verkauft beim Backermeiſter Orling.

Zwei hellbraune engliſirte Wagenpferde
ohne Abzeichen, beide geritten, weiſet der
Thierarzt Richter in Eisleben zum Ver-
kauf nach.

Alle Arten
Mineralwasser

von Dr. Struve in Dresden hat in
Commission F. A. Hering.

Friſches Selterwaſſer erhielt

G. Goldſchmidt.

Den zweiten Transport neuer Haringe
ſehr fett, erhielt

G. Goldſchmidt.
Große fette Bucklinge, wie ſie diesmal

noch nicht da waren bei
G. Goldſchmidt.

Große ſchöne Apfelſinen bei

G. Goldſchmidt.
Sehr fetten Rheinlachs, Hamburger

Caviar, Luneburger Neunaugen und Sar-
tinets in Oel empfiehlt

G. Goldſchmidt.
Die Suüß- und Sauerkirſchen der Ge

meinde Beeſenlaublingen bei Alsle-
ben, ſollen den 11. Juni d. J., Nachmit-
tags 3 Uhr, in der Wohnung des daſigen
Schulzen meiſtbietend verpachtet werden,
wozu Pachtluſtige eingeladen werden.

Zur gefälligen Beachtung.
Mehrere Theaterfreusde machen es

sieh zum Vergnügen das geehrte Kkunst-
sinnige Publikum auf die Freitag den S.
d. M. stattſindende Gastdarstellung des
„Herrn Börner,“ das Fest der
Handwerker“ Vaudeville von An-
gely, aufmerksam zu machen. Ierr
Börner gastirte in der Rolle des
Maurerpolier Kluck in Wien am
Kaiserl. Hof Opern Theater 75
Mal, in Prag 25, in Hamburg 50
Mal, in München, Carlsruhe etc. etec,
mit dem ausgezeichnetsten Beifall.
Wir glanben dies als die bündigste
Empfehlung für diese echt drastiseh-
komische Leistung des Herrn Börner
in dieser Rolle hauptsächlich anführen
und dem Publikum einen höchst genuss-
reichen Abend mit Gewisshbeit versprechen

zu dürfen, H. S. Z.



Bei C. G. Hendeß iſt n und
durch alle Buchhandlungen zu beziehen, in
Halle durch Kümmels Sort.-Hand-
lung:

Der Riteſelmeiſter
oder Leitfaden zur richtigen An
lage und Jnſtandhaltung von Rie-
ſelwieſen. Ein Handbuch fur ange
hende Rieſelmeiſter, vorzugsweiſe aber fur
Grundbeſitzer, die Rieſelwieſen anzulegen
beabſichtigen und durch eine richtige Behand-
lung derſelben den von ihnen möglichſt zu
erlangenden wahren und vollen Nutzen er-
halten wollen; mit beſonderer Ruck-
ſicht auf die einſchlagenden Lokal-
und ſonſtigen Verhältniſſe der Pro-
vinzen Pommern, Oſt- und Weſt-
preußen, ſo wie den angrenzenden
Theilen der, preußiſchen Monarchie.
Herausgegeben von einem praktiſchen
Rieſelmeiſter. gr. 8. Mit einer Zeichnung.
Preis broſch. 15 Sgr.

Am Pfingſtſonntag iſt von der Markt
kirche bis zum Schulberg ein in Wurfel
geformtes ſilbernes Armband verloren wor-
den. Der ehrliche Finder wird erſucht, ſol-
ches gegen eine Belohnung auf der Lucke
in der Badeanſtalt abzugeben.

Das Obſt im Funkeſchen Garten iſt
noch zu verpachten.

Verkauf. 100 Schock gute ſaure
Gurken, 1 Waaggebalken 80 kt ſchwer, nebſt
Schaalen und Gewichten, 1 ganz neuer
Ladentiſch nebſt Regal und Kaſten bei

Weißenfels. C. Heyne.
—2

Beim Gaſtwirth Brömme in Tro-
tha iſt eine gute neumilchende Kuh zu ver
kaufen.

Rohe Meerſchaumköpfe
erhielt in großer Auswahl

F. A. Spieß, Rann. Str.
J

Eine perfekte Köchin, die aber auch in
der höhern Kochkunſt bewandert ſein muß,
findet zu Johanni einen guten Dienſt im
neuen Gaſthofe zum deutſchen Hauſe in
Wettin a. d. S.

Auch wird daſelbſt ein Marqueur beim
Billard verlangt, der fertig franzoöſiſch ſpre
chen kann.

Einige Sack Erbſen, Wicken, Dotter
und Sommerrübſen zum Saamen, liegen
noch billig zu verkaufen auf dem Ritter-
gute Janisroda bei Naumburg.

2

Einige Kutſchwagen, als: eine neue leichte
einſpännige elegant und dauerhaft gearbeitete
halbverdeckte Droſchke und eine dergleichen
noch wenig gebrauchte ohne Verdeck, ſo wie
auch zwei leichte zweiſpännige ganz verdeckte
Kutſchwagen wovon der eine noch ziemlich
ganz neu, ſtehen billig zum Verkauf bei dem
Sattlermeiſter Zander, große Ulrichsſtraße
in Halle.

Eine Dame wünſcht nach dem Carls-
bad zu reiſen und ſucht zu dieſem Behuf eine
Reiſegefährtin auf gemeinſchaftliche Koſten,
Desfallſige Meldungen bittet man recht bald
abzugeben in der Expedition des Couriers.

Verkauf von 500 Stück
und Schlafröcken

am Franckensplatze.
Herrmann Wiener aus Magdeburg

bezieht dieſen Markt zum erſten Male mit
einem Lager von mehr als 590 Stück gut
wattirten Haus- und Schlafröcken zu
I Rthlr. 25 Sgr. und 2 Rthlr. das Stück,
ſo wie wollene desgleichen Rthlr.

Sommerröcke und Staubmäntel
empfiehlt billigſt

die Haus und Schlafrocks- Fabrik von
Herrmann Wiener

aus Magdeburg.

Haus-

Organiſten und denjenigen die ſich da
zu bilden wollen, ſind folgende Jnſtru-
mente zur Privatuübung zu empfehlen,
als: 1) ein Cornett-Clavier, beſtehend aus
2 achtfuüßigen Manuglen und einem ſech-
zehnfuüßigen Pedale. 2) Ein ſechzehnfußi-
ges Pedal, das unter jedes Klavier oder
Pianoforte geſtellt werden kann. Ueber
dieſe Jnſtrumente giebt der Hr. Jnſtru-
mentmacher Julius Haänel zu Naum-
burg a. d. S. Auskunft.

S Das Berliner ModeWaag-
ren- Lager von Adolph Jäger

aus Berlin
empfiehlt zu dieſem Markt eine bedeutende
Auswohl aller nur möglichen Kleiderſtoffe.
Umſchlagtucher und Long-Shawls in Tafft,
Atlas und Wolle, aller Gottungen Putz und
Cravattentuchern. Für Herren: ein be
deutendes Lager Beinkleiderzeuge, ſeidene und
wollene Weſtenſtoffe, ſeidene Shawls, Shlip-
ſe, Cravatten, ſeidene Taſchentucher c.
Sämmtliche Waaren ſollen bedeutend unter
dem Werth weggeben werden. Der Stand
iſt auf dem Franckensplatze, in der Reihe der
Bandhandler, die Bude mit obiger Firma
bezeichnet.

Fetten geräucherten Rhein Lachs
empfiehlt C. H. Riſel.

u

Das
Sächſiſche Manufaktur-

Waaren- Lager
von

J. G. Schneider aus Glauchau
S Leipzig,

in und außer den Meſſen in Leipzig,
Nicolaiſtraße Nr. 13,745, eine

Treppe hoch,
empfiehlt ſich zum bevorſtehenden Pfingſt-
markt mit den neueſten Artikeln in wollenen
und baumwollenen Waaren en gros und
en detail, als:

Chusans, Eccosines, Chinés, Cre-
pe- Rachel, Baldachés, karrirte Meri-
nos, Möbel Damaſte, 7 S
127, und Umſchlagetucher in allen Gat
tungen, feine halbſeidene, wollene, baum

wollene und PiquéeWeſten, 39, und
125 Damgſt-Tiſchdecken, DamaſtSchur
zen, PiquéeBettdecken, Piqute und Reifrocke,
weiße und bunte Futtergaze, Kitteys, ſei
dene Taſchentucher und eine Partie Herren
und Damenſchuhe zum Ausverkauf

Sammtliche Artikel werden zu den Fa
brikpreiſen verkauft. Das Verkaufslokal be
findet ſich am Markt im Stephan'ſchen
Hauſe, eine Treppe hoch.

Hauskauf.
Es wird ein mit einem Garten verſehe

nes Haus zu kaufen geſucht, welches aus
einigen Stuben, Kammern, Kuchen c. be
ſteht. Auskunft wird Sandberg Nr. 275
ertheilt.

7 m

Die
Fabrik von Jtalieniſchen und

Schweizer Strohhüten
von

Auguſt Colberg aus Berlin
empfiehlt ſich mit den neueſten Strohhüten
jeder Gattung zu den billigſten Preiſen.
Wohnhaft Ranniſcheſtraße in den drei Schwä
nen, eine Treppe hoch.

Verkauf von Vieh-, Feld- und Wirtk,-
ſchafts-Geräthen und allerhand
Vorraäthen in Torna bei Brehna.

Am kuünftigen Sonnabend, den 10., Ju-
ni d. J. von Morgens 8 Uhr ab, ſollen
im ſonſt Huth'ſchen Ackergute zu Breh-
na 5 bis 6 Stuück Pferde, 14 Stuck Rind-
vieh, 30 Stück Schaafe, 4 Schweine,
Wagen, Pflüge, Eggen, Walzen, Haus-
und Wirthſchafts Gerathe, Stroh, Heu,
Duünger u. dgl. mehr, öffentlich meiſtbietend
freiwillig, gegen gleich baare Bezahlung in

Courant verkauft werden.

Torna bei Brehna, den 4. Juni
1843.
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